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dann bist du amtlich gesehen halt Arbeitnehmer in teilzeit und nebenher student. Das geht. Ich
habe so ein zweitstudium ohne große Probleme finanziert. Und ich war älter als du jetzt. Und
das war in der bekannt teuren großen bayerischen stadt, sicher nicht mehr zu dm-zeiten. 1000
Euro hatte ich netto in den sehr guten monaten. Ach ja, die studiengebühren waren auch noch
nicht abgeschafft, aber wurden dann zurückgezahlt nach examen, da beste zehn Prozent des
jahrgangs.

Fazit: du kannst mit sicherheit, wenn du das willst, teilzeit als sozpäd arbeiten (ich war
vertetungslehrkraft mit ca. 50-70%) und die restliche Woche studieren. Ist stressig, aber gut
machbar.
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